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Ergebnisse der Beteiligung der Kindergartengruppe „Wackelzähne“ - Sitzung  
am 27.07.2022 (10.00h – 11.30h)  
 
Zu der Veranstaltung waren ca. 20 Kinder des Ungsteiner Kindergartens mit ihren Erzieherinnen 
erschienen. Frau Zorn von der Bauverwaltung der Stadt Bad Dürkheim nahm ebenfalls teil.  
 
Im Rahmen eines Kindergartenprojektes, das den Kindern u.a. Zusammenhänge bei den Aufgaben 
der Gemeindeverwaltung nahebringen soll, begrüßte der Ortsvorsteher die Kinder im Saal der 
evangelischen Kirche im Ungsteiner Haus.  
 
Zu Beginn erklärte er den Kindern die Funktion des Ortsvorstehers und dessen Aufgaben. Er 
erläuterte anschließend in kindgerechter Form, dass in Ungstein aktuell eine Dorfmoderation 
durchgeführt wird. Dazu sei es von besonderem Interesse, auch die Meinungen und Vorstellungen 
gerade der jüngeren Kinder kennenzulernen.  
 
Im Anschluss übernahm der Moderator, Herr Bökenbrink und führte die Kinder in das Thema ein.  
Es gehe heute darum, welche Wünsche und Ideen aus Kindersicht für Ungstein vorhanden sind. Die 
Kinder könnten bereits heute schon etwas dazu sagen, aber auch noch in Ruhe zuhause überlegen, 
was Ihnen für Ihr Dorf einfällt.   
 
Um den Zugang zum Thema zu erleichtern, wurden einfache Leitfragen gestellt.  
 

• Was finde ich schön in meinem Dorf? Wo bin ich gern? 
 

• Was gefällt mir nicht gut? Wo habe ich Angst? Wo kann ich nicht allein hin?  
 

• Was wünsche ich mir in Ungstein. Was soll z. B. auf dem Spielplatz verändert werden?  
 
Dazu könnten Bilder gemalt oder (mit Hilfe der Eltern) etwas aufgeschrieben werden. Am Mittwoch, 
10. August ist dann nochmal ein Treffen geplant bei dem für die Kinder Gelegenheit besteht, etwas 
zu den Bildern zu erläutern oder zu ergänzen, was ihnen noch eingefallen ist.  
 
Herr Bökenbrink erklärte, dass die Ideen und Wünsche der Kinder dann dem Ortsvorsteher und dem 
Ortsbeirat vorgestellt und an den Stadtrat weitergegeben werden. Diese haben dann die Aufgabe zu 
überlegen, wie etwas für die Kinder in Ungstein verbessert werden kann.  
 
Im Anschluss ergab sich eine intensive Meinungsäußerung und ein erstes breites „Stimmungsbild“.  
 
 
 
 



 

• Was finde ich schön in meinem Dorf?  
 

Antworten:  
 
Es gibt viele Kinder in Ungstein.  
 
 

• Was gefällt mir nicht gut?  
 
Antworten:  
 
„dass manche Leute Müll in die Natur werfen“  
„dass Plastik in die Isenach geworfen wurde“ 
„dass auf dem Kinderspielplatz, dem Kindergartengelände und auf Gehwegen oft Glasscherben 
liegen“  
 
„dass die Autos im Ort zu schnell fahren“  
„dass es oft keine oder nur zu schmale Gehwege gibt“ (gerade im Bereich des Kindergartens!)  
„dass die vorhandenen Zebrastreifen von vielen Autofahrern nicht beachtet werden“ 
„dass es zu wenig Zebrastreifen gibt“  
„dass die Ampel für Fußgänger (Kinder und ältere Menschen!) nicht lange genug auf „grün“ steht und 
die Zeit zum Überqueren der Fahrbahn dann zu kurz ist“ 
„dass die Straßen so viele Schlaglöcher haben“ 
 
 
 

• Was wünsche ich mir in Ungstein? Was soll z. B. auf dem Spielplatz 
verändert werden?  

 
„es sollen mehr Mülleimer aufgestellt werden“ 
„in der Isenach soll nicht geangelt werden“  
„Tiere sollen geschützt werden“  
 
„es sollte mehr Zebrastreifen und Fußgängerampeln geben“  
„die Polizei soll mehr kontrollieren,  

• dass nicht so schnell gefahren wird,  

• dass Kinder nur im Kindersitz transportiert werden,  

• dass die Anschnallpflicht beachtet wird,  

• dass Autofahrer keinen Alkohol trinken“ 
 
„Am Kindergarten soll langsamer gefahren werden, z. B. durch Einbau von Fahrbahnschwellen“.  
 
„es soll mehr Spielplätze mit unterschiedlichen Geräten / Angeboten geben (z. B. Wasserspielplatz an 
der renaturierten Isenach) 
„ein großes Trampolin auf dem Kinderspielplatz“ 
„eine Rutsche, die an das Klettergerüst auf dem Spielplatz angebaut ist“ 
„eine Nestschaukel auf dem Spielplatz“ 
 
„dass die Ferien in Kindergarten und Schule gleich sind.  
 
 


